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Deſes Blatt erſcheint 
Wen Mittwoch und 


Inſerate, ſowohl von 
Sonnab end. Der 5 


Behörden, als au 


Abonnementspreis⸗ > von Privatperſonen 
macdabr iſt von Aus- werden in Danzig in 
ber digen mit 37 5. der Expedition der 

ider nächſten Poſt⸗ „Danz. Allgem. Ztg. 
anstalt, von Hieſigen Hundegaſſe 51, an⸗ 
Mt 3 Min der Exp. genommen. 


der „Danz. Allgem., 
Itg.“, Hundegaſſe 51 
zu entrichten. 


Kreis: und Anzeige⸗Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 84. Danzig, den 17. Oktober 1903. 


Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 20 . 


Amtlicher Teil. 


I Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
N Die von mir gemäß SS 10—16 der Verordnung vom 30. März 1849 über die 
Wahlen zum Haufe der Abgeordneten und der SS 5 und 6 des Wahlreglements vom 
4. März 1903 aufgeſtellten Abteilungsliſten für die Urwahlbezirke im hieſigen Kreiſe 
habe ich den Ortsvorſtänden der in meiner Nachweiſung vom 6. Oktober cr. Nr. 82 des 
Kreisblattes für die einzelnen Urwahlbezirke beſtimmten Wahlorte überſendet. 


Ich beauftrage die Ortsvorſtände der 


Wahlorte, die Abteilungsliſte für den Urwahlbezirk in 
ihrem Amtslokale 3 Tage lang, und zwar am 20., 21. und 
22. Oktober cr. zu Jedermanns Einſicht öffentlich auszulegen. 


Die Gemeindevorſteher von Bröſen, 
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Emaus, Ohra, Oliva und Prauſt, in 
welchen Ortſchaften mehrere Urwahlbezirke gebildet ſind, haben 
gleichfalls die Abteilungsliſten für ſämtliche Urwahlbezirke in 
ihrem Amtslokale vom 20. bis 22. Oktober öffentlich au“ 
zulegen. 

Sämtliche Ortsvorſtände des Kreiſes 
beauftrage ich, die bevorſtehende Auslegung der Abteilung‘ 
liſte unter Angabe des Ortes und der Zeit dieſer Auslegung 
ſofort auf ortsübliche Weiſe in ihrer Ortſchaft mit dem Be⸗ 
merken bekannt zu machen, daß Einwendungen gegen die 
Abteilungsliſte nur während der 3 Tage der Offenlegung 
zuläſſig und bei dem Ortsvorſteher des Wahlortes, wo die 
Liſte ausliegt, ſchriftlich oder zu Protokoll angebracht werden 
müſſen. 

Die Ortsvorſtände der Wahlorte, 
einſchließlich der Ortsvorſtände von Bröſen, Emaus, Ohra, 
Oliva und Prauſt, beauftrage ich ferner, am 23. Oktober cr. 
die Abteilungsliſten mit einer amtlichen Beſcheinigung darüber 
zu verſehen, „daß die Liſte im dortigen Amtslokal drei Tage 
lang vom 20. bis 23. Oktober cr. öffentlich zur Einſicht an 
gelegen hat und daß gegen die Richtigkeit der Abteilungsliſte 
keine Einwendung, oder nur die einzeln aufzuführenden EU 
wendungen, dort angebracht worden ſind“. 

Sodann haben dieſe Ortsvorſtände die beſcheinigten A 
teilungsliſten, unter Beifügung der etwa eingegangenen Ein 
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wendungen mir ſofort zurückzuſenden, ſodaß ich die Liſten 
ſpäteſtens bis zum 24. Oktober erhalte. Die bis dahin nicht 
eingegangenen Abteilungsliſten werde ich ſogleich koſtenpflichtig 


abholen laſſen. 
Danzig, den 14. Oktober 1903. 
Der Laudrat. 
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q Zur Unterſtützung des Gemeindewegebaues werden uns vorausſichtlich für das 

Pecznungsſahr 1904 von der Provinzial⸗Verwaltung Geldmittel zur Verfügung geſtellt 
erden. 

1 In dieſer Vorausſetzung erſuchen wir die Herren Amtsvorſteher uns bis zum 

5. Dezember d. J. aus ihren Bezirken Fälle namhaft zu machen, in welchen die Wege⸗ 

Mupflichtigen wegen Armuth oder aus anderen Gründen zur Ausführung nothwendiger 
egebauten (Pflaſterungen) nicht im Stande ſind. 

Den gutachtlichen Berichten ſind beizufügen: 

1. Die Anträge der Wegebaupflichtigen ergänzt durch ordnungsmäßig abgefaßte 
Gemeindebeſchlüſſe bezw. rechtsverbindliche Verpflichtungen bezüglich der Aus⸗ 
führung des in Frage ſtehenden Wegebaues, der Aufbringung der Koſten und 
der dauernden Unterhaltung der neuen Anlage, 

2. möglichſt genaue Situationszeichnungen und Berechnungen der Koſten der in 
Rede ſtehenden Bauausführungen, 

3. Nachweiſe darüber, welche Straßen die Wegebaupflichtigen überhaupt zu unter⸗ 
halten und welche Steuern dieſelben zu zahlen haben. 

2 Etwaige früher bereits eingebrachte von uns aber nicht definitiv zurück⸗ 

newieſene Geſuche können uns wieder vorgelegt werden. 

6 Formulare zu den Gemeindebeſchlüſſen ad 1 werden in unſerem Baubureau un⸗ 

utgeltlich verabfolgt. i 
Danzig, den 10. Oktober 1903. 


Der Kreisaus ſchuß. 
Maurach. 
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9 Die Herren Amtsvorſteher eiuse ich, für die Zeit vom 
A. bis 21. November d. Is. wegen des dann ſtattfindenden Umzuges der ländlichen 
urbeiter und des Geſindes keine Erlaubnis zum Abhalten von öffentlichen Tanzvergnügen 
ud andern Luſtbarkeiten zu erteilen. 

Danzig, den 15. Oktober 1903. Der Landrat. 


> Bo 


4 Ungeachtet der durch meine Verfügungen vom 3. und 15. Auguſt, ſowie vom 
11. und 18. September cr. wegen der vorgekommenen tollwütigen Hunde angeordneten 
Sperre in mehreren Ortſchaften des Kreiſes treiben ſich noch immer daſelbſt viele Hunde 
ohne Maulkorb frei umher. Bei der hohen Wichtigkeit der Sache und der bei Tollwu 
drohenden großen Gefahr auch für die Menſchen, erſuche ich die Herren Amtsvorſteher, 
ſobald ihnen eine Anzeige über das freie Umherlaufen eines Hundes in den geſperrten 
Ortſchaften zugeht, nicht allein gegen den Beſitzer des Hundes eine erhebliche Polizeiſtrafe 
feſtzuſetzen, ſondern auch gemäß § 20 letzter Abſatz der Inſtruktion zum Viehſeuchengeſetz 
die ſofortige Tötung des betroffenen Hundes anzuordnen und ausführen zu 


laſſen. 

Danzig, den 15. Oktober 1903. Der Landrat. 
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5 Der Arbeiter Auguſt Grabowski in Wonneberg iſt als Ortsdiener und Nacht⸗ 
wächter der Gemeinde Wonneberg angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 

Danzig, den 14. Oktober 1903. Der Landrat. 
EEE TEE Sr EEE Fe rt — — m ET — 
6 Unter dem Schweinebeſtande des Hofbeſitzers E. Marquardt zu Guteherberge iſt 
Rotlauf amtlich feſtgeſtellt. 

Danzig, den 13. Oktober 1903. Dex Jandrat. 


Nichtamtlicher Teil. 


7 — * geſucht für noch 300 Morgen Kartoffeln. 
Kartoffelgräber Durchſchnittsverdienſt täglich 2,50 Mark und 
Mittageſſen, Wohnung, Feuerung, Lagerſtroh frei. 


Mont - Gr. Saalau b. Straſchin. 


dee Speiſezwiebeln ae Spal, danzig, Langgarten 101" 


Lager Häckergaſſe 14 im Keller. 


kauft jeden großen und jeden kleinen 
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; Rossh Be) En m m Boften die Bürſtenfabrik 1 
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F. Reutener, Danzig, Langgasst 


Redakteur J. V. Ernſt Brunzen, Danzig. 
Druck der Danziger Allgemeinen Zeitung, Danzig, A.⸗G., Hundegaſſe 51. 
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 erheben, und in 4 Wochen an die hieſige Kirchenkaſſe, nebſt einer namentlichen, 
als richtig beſcheinigten Nachweiſung aller Beitragspflichtigen, abzuführen. Gemeindeglieder mit 
Einkommen bis 900 % jährlich werden nach den in $ 74 des Geſetzes vom 24. Juni 1891 
(G.⸗S. S. 175 ff.) angegebenen fingirten Normalſteuerſätzen herangezogen. Miſchehen zahlen die 
Hälfte. Etwaige Neſte find exekutiviſch einzuziehen, bezw. iſt deren Unbeitreiblichkeit vom Orts⸗ 
vorſtand zu beſcheinigen. — Die Nachweiſung — auf ganzem Bogen und mit einem inneren 
Rand von 2 Finger Breite, behufs ſpäteren Heftens zur Kirchenrechnung, — erſuchen wir nach 
folgenden Rubriken zu fertigen: 1. laufende Nummer, 2 Zu- und Vorname, 3. Stand oder 
Gewerbe, 4. Staats Einkommenſteuer, bezw fingirt veranlagte Ein kommenſteuer, 5. davon der 
Kirchenbeitrag; 6. Grundſteuer, 7. davon der Stirchenbeitrag; 8. Gebäudeſteuer, 9. davon der 
Kirchenbeitrag; 10. Summa der Spalten 5 7 und 9; — dann 11 Bemerkungen Jede Zahten⸗ 
ſpalte iſt ſchließlich für ſich zu ſummiren. 


Löblau, den 17. Oktober 1900. 


Der Gemeinde ⸗Kirchenrath. Beil 
Beilage. 


